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Auszug aus der Reisebank Goldstudie 2021 (https://www.presseportal.de/pm/116526/4904648) 

…Die neue Goldstudie von Reisebank und CFin - Research Center for Financial Services der 
Steinbeis-Hochschule Berlin zeigt, dass das Vertrauen in das beliebteste Edelmetall nochmals 
gewachsen ist. Vor allem die jungen Deutschen haben das Gold für sich entdeckt. 
- Die Deutschen besitzen inzwischen mehr als 9.000 Tonnen Gold und damit 2,7-mal so viel wie die 
Bundesbank, deren Bestand nahezu gleichgeblieben ist. Deutsche (Privathaushalte und 
Bundesbank) halten damit 6,2 Prozent der weltweiten Goldvorräte - zu einem Gegenwert von 
derzeit mehr als 616 Milliarden Euro (1.540,02 Euro, Goldpreisfixing vom 01.02.2021, 
Studienerhebungsende). 
- Der Anteil der Deutschen (ab 18 Jahren), die Gold in Barren- oder Münzform als physische 
Wertanlage besitzen, ist auf 41,7 Prozent gestiegen (28,9 Millionen). Die Reisebank-Studie zeigt 
dabei erstmals, dass Gold gerade auch bei der jüngeren Generation als Anlageobjekt und 
Wertspeicher verstanden wird. 
- Die Zufriedenheit mit Gold ist in der Krise nochmals gestiegen: 93,2 Prozent derjenigen, die je 
Gold erworben haben, sind mit ihrem Investment zufrieden. Die Bereitschaft, das Gold behalten zu 
wollen, ist - trotz der Höchststände beim Goldpreis - unverändert hoch, und über drei Viertel planen, 
sogar noch mehr Gold zu erwerben. 
- Von allen möglichen Anlageklassen hat Gold aus der Sicht der Befragten am stärksten durch die 
Pandemie an Investitionsattraktivität hinzugewonnen (46,4 Prozent), Kryptowährungen und Aktien 
werden nicht annähernd so hohe Werte zugewiesen. …


